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Medizinische Praxiskoordinatorin 

Das Modul wird angerechnet für die Berufsprüfung zur Medizinischen 

Praxiskoordinatorin mit eidg. Fachausweis der Odamed 

 

Inhalte Modul Beratung von Langzeitpatenten 
Atemwegserkrankungen 

Die Teilnehmenden 

 erläutern die häufigsten pneumologischen Krankheitsbilder wie COPD, Asthma und die 

obstruktive Schlafapnoe und deren Diagnostik 

 erklären die häufigsten pneumologischen Kinderkrankheiten, deren Diagnostik und The-

rapie 

 verwenden die Monitoringinstrumente und dokumentieren den Krankheitsverlauf 

(Asthma-Kontrolltest ACT, COPD assessment test CAT, MRC Atemnotscore, Sit to 

stand test STS, Epworth sleepiness scale) 

 führen eine Spirometrie selbständig durch und Beurteilen die Messqualität 

 erklären evidenz-basierte pharmakologische und nicht-pharmakologische Therapien wie 

Rauchstopp, Impfungen, körperliche Aktivität, ambulante und stationäre pulmonale Re-

habilitation 

 nennen die wichtigsten Medikamente und erläutern die Sauerstofftherapie und deren 

Einsatzgebiete für die Behandlung von Atemwegserkrankungen 

 führen eine Erstinstruktion der Medikamenteneinnahme durch (u.a. Inhalationsgeräte 

Pulver, Sprays mit Vorschaltkammer usw.) 

 führen eine Nachkontrolle der Medikamenteneinnahme durch 

 erkennen Warnsymptome durch Befragungen und schätzen die Dringlichkeit einer Arzt-

konsultation ab 

 identifizieren Warnsymptome und informieren zeitgemäss die Ärztin oder den Arzt 

 erkennen Symptome der Exazerbation bei COPD und Asthma und handeln rechtzeitig 

 informieren Patientinnen und Patienten über Ressourcen wichtiger Partner (u.a. Lun-

genliga Schweiz, kantonale Lungenligen, SGP (Spezialisten) und akkreditierte APR-

Zentren) 

 geben die zur Verfügung stehenden Patienteninformationen situationsgerecht ab 

 binden die Patientinnen und Patienten in ein Chronic Care Management ein 
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